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Nro . 36 .

Olden

wöchentliche

Ron

burgische

Anzeigen .

Montag , den 6 Sept . 1784 .

Edictal Citation .

on Gottes Gnaden Wir Friedrich August , Bischof zu Lübeck , Erbe zu
Norwegen , Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Ditmarschen , regie :

render Herzog zu Oldenburg 2c . c . Fitgen dir Georg Reinhard Gleimius hiedurch zu

wissen , wasmassen Uns Falke Margarethe Stroje zu Westerstede unterthänigst flagend zu

Bernehmen gegeben , gestalten du fie unter dem Versprechen der Ehe geschwängert , diesem

nächst aber entwichen , ihr auch von deinem Aufenthalt keine Nachricht gegeben , mit des

müthigster Bitte , Wir geruheten gnädigst , dich edictaliter verabladen zu lassen , und falls
du alsdenn nicht erscheinen würdest , wider dich zu erkennen , was Rechtens . Wann nun

Die Edictal Citation heute dato wider dich erkannt ; So citiren , heischen und laven Bir ,

aus kandesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittwochen nach dem

erften Sonntage des Advents , wird seyn der erfte nächstkommenden Monats Decembris ,

den Wir für den ersten , zten , zten und legten Gerichtstermin sehen , oder , da derselbe

Fein Gerichtstag wåre , den nächst darauf folgenden Tag vor Unserm Confiftorio allhier in

Berson erscheinen , auf bemeldter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine Ver
antwortung , da du einige haft , vorbringest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewår .

tigest , mit angebångter ernstlichen Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts
destoweniger in der Sachen , auf dein ungehorsames Auffenbleiben , verfahren werden , und
in Contumaciam wider dich ergehen folle was Rechtens ist ; wornach du dich zu achten .

Gegeben Oldenburg , unter Unferm , zur hiesigen Negierungscansley verordneten Jafiegel ,
den 2ten September , 1784 .

Bolters . ( L . S. ) v . Berger

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es wird hiemit nachrichtlich bekannt gemacht , daß der von der Wittwe Veuillemin ,

als Ldserin des Achgelischen Concursgutes , unterm 12ten dieses gesuchte Berkauf in Un

fehung der s Jucken bey Develgönne belegenen bauerpflichtigen Landes wieder auf
gehoben worden . Decretum Oldenburg in Confilio den 30ften Aug . 1784

Wolters . v . Berger .



a ) Wenn vermöge einer , von der Königl . Preussischen Kriegs und Domainen Cammer in
Minden hieselbst eingegangenen Nachricht die Einfuhr des hiesigen fetten Hornviehes
in dortige Provinzen , unter gewiffen bey den jezigen Umständen leicht zu beobachtens
den Bedingungen für dieses Jahr wieder verstattet worden : so wird solches zur Nach
richt für die hiesigen Biehhändler , welche die dafigen Herbstviehmärkte zu betreiben
dienlich finden werden , hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und werden selbige von
den nåhern Umständen bey den Aemtern dieses Landes Nachricht erhalten .

Oldenburg aus der Cammer den 6 Sept . 1784 .
v . Hendorff . Bolken . Römer .

Herbart .

3 ) Wenn das zu einer neuen Dachrinne an der Zollverwalterwohnung in Elsfleth erfors
derliche Kupferblech und Eisengeråthe dffentlich ausgedungen werden soll , und daza
Terminus auf den 13ten Sept . angesetzet worden ; so können diejenigen , welche dieses
anzunehmen Luft haben , sich an solchem Tage vor Herzogl . Cammer einfinden , die
Conditionen vernehmen und den Berding gewärtigen .

Oldenburg aus der Cammer den 30 Aug . 1784 .
v . Hendorff Bolken .

Herbart .

4 ) Es entstehet wider weyl . Hinrich Oltmanns , Johann Oltmanns Sohnes , Brinksizers
zur Holle auf Gieske Klaussen Lande , nachgelassene Wittwe und Erben , Schuldenhal
ber , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte , der Concurs .

(1 ) Die Angabe ist den 12ten Oct . ( 2 ) Deduction den zosten ejusd . ( 3 ) Priori ,
tåt Urtel den 1oten Nov .. ( 4 ) Vergantung oder Lose den 24ften Nov . a . c .

5 ) Wider weyl . Johann Hinrich Behrens , Hausmanns zum Süderschwen Erben , if
Schuldenhalber , beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 4ten Oct . ( jedoch brauchen diejenigen Ered . so am 28 Jun .
ihre Forderungen schon angegeben , solche alsdann nicht zu wiederholen )
(2 ) Deduction den 14ten Oct . ( 3 ) Priorität Urtel den 27sten Oct . ( 4 ) Vers
gantung oder Löse den 11ten Nov . a . c .

6 ) Alle und jede , welche an des den 9 Jul . d . J . in der Blerer Wisch ohne Leibeserben
verstorbenen Johann Wilhelm Battermanns Nachlas , einiges Erbrecht oder Forderun
gen , sie rühren her , ex quocunque capite vel caufa sie wollen , zu haben vermeinen ,
sollen sich damit am 14ten Sept . beym Herzogl . Develgdanischen Landgerichte gehörig
angeben und bescheinigen .

7 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Unterhaltung der in
dieser Stadt vorhandenen Gaffenlaternen in diesem Winter , nemlich erstens die in

Standsetzung , jetzige Reinigung und Unterhaltung der Laternen und Campen im gans
zen Winter bis ultimo April a fs zweytens die Lieferung des zu den Lampen erforders
lichen Dels oder Thrans und Dachts , wie auch der zu dem Anftecken derfelben erfor
derlichen Lichte , und drittens das Reinigen , Füllen , Anzünden und Pußen , am 9 bu
jus auf dem Rathhause mindestfordernd ausgedungen werden soll , und können dem
nach liebhaber sich bemeldeten Tages und Orts Morgends 11 Uhr einfinden , die Con

ditionen vernehmen und accordiren . Oldenburg vom Nathhause den 3 Sept . 1784 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

8 ) Wenn die unter den 30 Jul . H. a . wieder den Herrn Auctionsverwalter Ely ergangene
Berfügung des hiesigen Landgerichts wieder aufgehoben , und die Hebung demselben

vom hiesigen Landgericht wieder überlassen worden ; so wird solches hiedurch öffentlich
bekannt gemacht . Develgönne den 4 Sept . 1784 .

Herzoglich Landgericht hiefelbst . v . Rossing .

9 ) Wenn die aus Jürgen Henrich Renken im Kötermohr verkauften Stelle geldsete Ver .



gantungsgelder nunmehr sämmtlich fålig geworden , und die dem went . Henrich von

Minden , jego dessen Erben , darans hochoberlich zuerkannte 264 Rthlr . nebst beykom

menden Zinsen nunmehr am 11 Oct , unter des legteren Creditores distribuiret werden

Sam follen ; so werden alle diejenigen , so hieraus ihre Befriedigung wahrzunehmen geden

ken , hiedurch sub pona perpetui filentii angewiesen , sufdrderst ihre Forderungen auf

den 22 Sept . gehörig anzugeben , und der Gebühr nach zu bescheinigen.
Schweyerfeld den 26 Aug . 1784 . 9

Herzogl . Holstein . Oldenb . Amtsgericht zum Schwey . Strackerjan .

10 ) Da vermöge Herzogl . Regierung höchsten Rescripts vom 19 des vorigen Monats alle

bey dem Berganter Eli in bezahlende Kauf Heuer und Bergantungsgelder ad Des

pofitum geliefert werden sollen ; als wird jedermann hievon zu Befolgung sub pona

si juris benachrichtiget . Schweyerfeld den 4 Sept . 1784 .

Herzogl . Holstein . Oldenb . Amtsgericht zum Schwen . Strackerjan ,

11 ) Wenn in Gefolge des unterm 26 passato allhier eingelangtem hohen Cammeralre .

fcript Termin zum Verkauf der bey Reparation der hiesigen Mühle übrig gebliebenen

Materialien , welche in 2 Tannen Balken von 24 und 20 Fuß , einer Sparre von 20

Fuß , 4 neuer Tannenstücke von 6 und 8 Fuß , und einem Ende von einem Sannen

Balken , von 6 Fuß lang , imgleichen in etwas alt Holz und Eisenzeug bestehen , auf

den 16 dieses Monats angefegt worden ; so können diejenigen , welche davon ets

was zu erhandeln Luft und Belieben haben , sich an solchem Lage des Nachmittags um

# 2 Uhr auf dem Loffenser Mühlenwårf einfinden , und nach vernommenen Bedinguns
gen bieten und kaufen .

Toffens aus dem Amte den 2 Sept . 1784¬ Kunftenbach .

1 ) Beym Amtsgericht zu Barel , ist wegen des von Eilers Tiecken Wittwe zu Borgstedt .

an Jürgen Kuhlmann verkauften Wapeler Torfmohres
Termin zur Angabe den 13ten Octobr . 1784 . anberamet .

2 ) Wenn das von Garlich Cornelius bisher in Heuer gehabte Vorwerk zum Neuenhoben
groß 118 Jück 143 Ruthen anderweit öffentlich meistbietend verheuert werden sol ; als

können sich die Liebhaber dazu Sonnabend den 18ten Sept . Vormittags 10 Uhr bey

Hochgräflicher Cammer zu Barel einfinden, Conditiones vernehmen und bieten.
Barel aus der Cammer den 3 Sept . 1784 .

Melchers .

3weyte Bekanntmachung .

Brüning .

Reg . canzley . Gerd Hinrich Meyer zu Delmenhorst Landverkauf d . 17 Sept . Ung .
d . 13 . Oldenb . Lger . Wegen weyl . Arend Borgelmanns Wittwe Nachlasses Ung .

d . 16 Sept . Oevelg . Lger . In Rulf Grote Concurs Ang . d . 14 Sept . Ded . d . 30 .
Praf . urt . d. 15 Oct . Löse d . 1 Nov . Neuenb . Lger . 1 ) Ednjes Cordes Landverkaufe

auch einer Schenne d . 17 Sept . Ang . d . 15 . 2 ) weyl . Renfe Sachtjen Renken Landver

kauf d . 14 Sept . Ang . d . 13. Delmenh . Lger . 1 ) Ja Johann Menkens Concurs

Ang . d . 14 Sept . Ded . d . 21 . Pråf . urt . d . 25 Oct . Löse d . 9 Nov . 2 ) Arp Brauen

Credit . Ang . d. 15 Sept . Schweyer Amtsg . 1 ) Wegen der von Cornelius Cornes
Hius Erben Johann Bruns und Conf . an Johann Hinrich Behrens verkauften wüsten
Koterselle auf Johann Wulfs Mohr Ang . d . 13 Sept . 2 ) Wegen der von gedachten
Erben an Hayke Arens verkauften Wohnhauses nebst Kamp , und Pertinentien , auch
Kirchen und Begräbnisstellen Aug. d. 13 Sept . 3 ) Wegen der von gedachten Erben
an Dierk Bashusen verkauften Köterftelle Ang . d . 13 Sept . monte

Der Scheffel neuer Sandrocken unter der Börse hieselbst 36 gr . Conr .
Mohrrocken 34¬



II . Privatsachen .

3 ) Es hat jemand einen eisernen Windofen mit Auffah abzustehen . Liebhaber daju mek
den sich bey dem Mauermeister Rodenburg .

a ) Der hiesige Bürger E. Aschenbeck will seine , hinter dem dufersten Damm an der Kop
pel liegende Schanze im Ganzen oder stückweise aus der Hand verkaufen .

3 ) Es haben die Vormünder Brunke Deye und Hinrich Ehlers zu Linswege auf nächsten
Martini 1500 Rthl . in Golde Pupillengelder auf Zinsen zu belegen . Wer solche gauz
oder auch bey kleinen Capitalien anleihen will , kann sich bey benannten Vormündern

mit den Sicherheitsdocumenten melden , und die Gelder empfangen .

4 ) Es ist der Hausmann Borchert Nicolaus Ficke zu Elsfleth gesonnen , sein daselbst in
der Oberreihe belegenes Wohnhaus nebst sämmtlichen Ländereyen auf einige Jahre aus
dar Hand zu verheuern . Die desfälligen Liebhaber belieben sich je eher je lieber bey
ihm zu melden .

1 ) Weyl . Johann Addicks Kinder Vormund , Kaufmann Reiner Tholen , lässt seiner Pus
pillen Hofstelle , in der Abbehauser Wisch belegen , mit 484 Jůdk landes , worunter 14
Fuck Pflugland , und wozu auf Verlangen noch ein Hamm aus dem Grünen gebro
hen werden kann , den 17 Sept . a . c. zu Abbehausen in Christian Hinrich Lohsen
Birthshause anderweit auf 3 Jahre , als von Maytag 1785 bis dahin 1788 , öffentlich

meistbietend durch den Herrn A. W. Eli verheuern . Das Wohnhaus dabey ist in¬
fehr gutem Stande .

Die Tischlermeister Wieting und Mohrmann haben 44 Stück neue Bleyfensterrahmen ,
welche zum hiesigen Zucht und Werkhause verfertiget find , zum Verkauf stehen . Sela
Bige find von gutem Eichenholz , das Rahmholz 3 Zoll breit und 1½ Zoll dick .

2 ) Berend Gloistein zu Neuenbrock hat 2 auf seinem Lande gegangene schwarze Kuhkälber
eingeschüttet , welche der Eigenthümer gegen Erstattung der Koften abfordern kann .

8 ) Der Organist Riedeburg zu Hammelwarden will die im Oldenbrock belegene weyl .
Organist Veltmanns Köterey mit dem dabey befindlichen Lande von Maytag 1785 an
wieder verheuern . Liebhaber wollen sich in den ersten 8 Tagen melden .

9 ) Es dienet den Liebhabern die am 11 dieses von den Dehlbrugschen Ländereyen kaufen
werden , zur Nachricht , daß der Kaufgelder gegen 5 procent zinsbar stehen bleiben
können . Dehlbrüggen Wittwe .

30 ) Das Lehngut Brunswarden ist annsch unverkauft ; also können die Liebhaber dazu
sich beŋ mir melden , und die Bedingungen vernehmen . Schweyerfeld den 4 Sept .
1784 . Strackerjan .

1 ) Da die ehemahlige Gerd Schröderfche Hofstelle zu Suwarden mit 74 Jück Landes
annoch unverheuert ist ; so wollen diejenigen so luft haben felbige zu heuern , sich dess
falls je eher je lieber bey mir einfinden . Zugleich biete ich meine zu Duddingen und
Kloster belegene Hofstellen , erstere mit 75 , und legtere mit 44 Jück Landes , zum Vers
kauf an . Schweyerfeld den 1 Sept . 1784 . Strackerjan .

12 ) Weyl . Then Georg Umbfen Güter Curator Johann Rudolph Umbsen will am Sept .

b . J . die in Stollham belegene , jeht von Hinrich Ostendorf bewohnte Hofstelle , mit
61 Jück Landes , imgleichen die von Jürgen Wehlau bewohnte Rdteren mit 18 Juck
Landes , auch noch die von Edo Deters jezt bewohnte Köterey , und noch 20 Jück

Weideland des Nachmittags in Johann Friederich Cordes Wirthshause bey der Stolle
hammer Kirche auf ein oder 3 Jahre aus der Hand verheuern .

ohr13 ) Die Vormünder über weyl . Gastmeister Draken Kinder suchen den auf den
stücken befindlichen Etgrün aus der Hand zu verkaufen , und wollen sich Liebhaber
desfalls bey dem Mitvormund , Mauermeister Ditmanns , melden .

Chiezu eine Beylage . )



Beylage zu N. 36. der Oldenb . wöchentl . Anzeigen .

14 ) Die an mehrern Orten unter verschiedenen Namen errichteten Sterbethalergenofen .
schaften sind in verschiedener Absicht , sowohl in Ansehung ihrer Errichtung als der

Möglichkeit ihrer Bestandbarkeit und Daner beurtheilet worden . Die dadurch ers
regten Schwierigkeiten , welche manchen abschrecken dürften , an dergleichen Gesells

schaften Theil zu nehmen , gründen sich aber theils auf eine unrichtige Bergleichung
derselben , mit Lotterien oder andern Arten der Glücksspiele davon sie doch ,

wie jeder Bernünftiger leicht einsehen kann , gänzlich verschieden sind ; theils

darauf , daß man sie als Mittel betrachtet , sich durch den Tod anderer zu bereichern .

Diese Abficht eines auf die Kosten einer ganzen Gesellschaft zu befriedigenden Eigens
Außes kann so wenig bey dem zweyten Denkthaler und zweyten Trauerpfenning als der

Erfpectantencaffe jest nicht erreicht werden , da wegen des augenscheinlichen der Ges

esellschaft nachtheiligen Mißbrauchs die Erlaubniß , auf andere Personen eine Actie zn

annehmen , seit dem 31 Jan . 1784 . aufgehoben worden , und überhaupt alle Vorsicht

angewendet wird , daß keine constitutionswidrige Mitglieder aufgenommen werden ,

wodurch die Zahl der Sterbefälle wider das natürliche Verhältniß vermehret werden
Skönnte . Die Berschiedenheit der Vortheile nach Berhältniß der geleisteten Beyträge

Idfft sich bey allen solchen menschlichen Inflituten da immer der eine früher der ans

dere später stirbt , und also weniger oder mehr beygetragen hat überhaupt nicht
heben . Sollte auch wohl nicht jeder für die Wohlthat eines längern Lebens seinen
Beytrag gerne , so lange als möglich ist zuschiessen , und zugleich dadurch die edle Abs
ficht erfüllen wollen , zur Unterfügung vieler Familien etwas beyzutragen , da er nach
den jezigen Umständen , wo die Anzahl der Exspectanten mehr ju ai abnimmt , sich
für seine Nachkommen oder Erben eine Pråmie versprechen kann , die das nach und
nach ausgelegte Geld allemal übersteiget . Ob nun gleich aus diesen Umständen die
Bestandbarkeit dieser Gesellschaften so sehr nicht zu bezweifeln ist ; so machen doch die
Besorgnisse , welche einige Mitglieder geäuffert , als wenn in der Folge ein Mans
gel an Erspectanten sich ereignen dürfte , wenn nicht für die Aufbringung und
Sammlung eines gewiffen Sonds geforget würde , es mir zur Pflicht , den
fdmmtlichen Herren Interessenten der zweyten Denkthaler und zweyten Trauerpfennings
Genossenschaften vorzuschlagen , ob es ihnen gefällig , nach und nach einen Fond zu
Der ihrer Meynung nach ungezweifelten Bestandbarkeit dieser für so viele wohlthätigen
Institute zu fammlen , und sie gehorsamst zu ersuchen , mir darüber ihre Meynung .
und Entschlieffung bestimmt zu eröfnen . Sollte die Aufbringung eines Fonds eins
müthig beliebet werden , so werde ich allen Fleiß anweden , mit Zuziehung der einsichts
volleften und der Sache kundigen Männer den zweckmäßigsten Plan zu entwerfen ,
und den Herren Interessenten zur Beurtheilung und Genehmigung vorzulegen , wo
bey ich von meiner Seite verspreche : 1 ) Die durch Aufbringung eines Fonds und
deffen sichere Belegung der Direction und Administration zuwachsende Geschäfte un
entgeldlich zum Besten der Gesellschaft zu übernehmen , und mich erbiete 2 ) wegen
der dadurch mir anvertrauten mehreren Gelder , wenn es verlanget wird eine höhere
Caution zu leisten . Bremen den 18 August 1784 . v . Einem .



33 ) Der Musketier Wagendorf in besZimmermeister & Meyer Hause hiefelbft machet hiedurch bekannt , daß hiesige Einwohner , welche fich einer Portechaise bedienen wollen ,
desfalls zu ihm senden , und selbige nebst den dazu erforderlichen Trägern um einen
billigen Preis zu allen Zeiten erhalten Fönnen .

16 ) Es wünschet jemand auf dem Lande gegen Michaelis eine gute Wartsfrau bey einem
Pleinen Rinde zu haben , welche auch zugleich mit häuslicher Arbeit umzugehen weiß.
Nähere Nachricht giebt der Chirurgus Steinfeld hieselbst .

17 ) Weyl . Tischleramtsmeisters Fischbeck Wittwe , in der Mühlenstraffe wohnhaft , hat vers
schiedene Eischlerarbeit zum Verkauf fertig stehen ; sowohl fournirte als eichene Kleiders
schránke , wie auch dergleichen Coffres und Commoden zc. Liebhaber wollen fich che
fens bey ihr melden .

13 ) In die Stelle meines Kranklichkeit halber abgehenden Schreibers , fuche ich auf Mar .
tini d . J . , oder Neujahr , höchstens Maytag t . I . einen andern tüchtigen Schreiber .

Hartwarden den 27 August 1784 . v . Schreeb .

19 ) Ein an einer guten Straßfe ffehendes , mit einem noch fast neuen freinernen Giebel vers
sehenes , und überhaupt in ziemlich gutem Stande befindliches Wohnbaus , worinn
ohne die darinn bereits befindlichen Stuben noch wohl einige Stuben erbauet werden
fönnen , und wobey ein geräumiger Platz und guter Brunnen befindlich , ist unter sehr
billigen Conditionen und für einen völlig werth seyenden Preis zu verkaufen . Liebhaber
wollen sich je eher je lieber in der Expedition dieser Anzeigen oder bey dem Procurator
Willers hiefelbft melden .

30 ) Es suchet ein junger unverheyratheter Mann hier in der Stadt zwen Zimmer mit einer
Schlafkammer , und einer kleinen Stube für einen Bedienten . Nähere Nachricht in
der Erpetition der Anzeigen .

a ) Johann Borg im Oldenbrock hat einen blauen Mantelrock gefunden , den der Eigens
thümer gegen Unweifung der Merkmale und Erstattung der Koften wieder erhal
Jen Jann .
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